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→  Sa. 12. September 2026, 16:00 Uhr
ORGELKONZERT
Klosterkirche Pulgarn
Manuel Schuen, Wien

→  Sa. 19. September 2026, 19:30 Uhr
ALTE MUSIK – neu gelesen
Oö. Landesbibliothek, Atrium
Sospiratem

→  Sa. 3. Oktober 2026, 19:30 Uhr
ALTE MUSIK – neu gelesen
Oö. Landesbibliothek, Atrium
Alon Sariel

→  So. 11. Oktober 2026, 17:00 Uhr
SONNTAGSMUSIK IM SALON
Francisco Carolinum, Festsaal
Duokonzert Flöte & Harfe 

→  Fr. 16. Oktober 2026, 19:30 Uhr
ORGELKONZERT
Minoritenkirche Linz
Gustav Auzinger, Pürnstein

→  So. 8. November 2026, 17:00 Uhr
SONNTAGSMUSIK IM SALON
Francisco Carolinum, Festsaal
Trio Alba

→  Mo. 9. November 2026, 19:30 Uhr
ALTE MUSIK – neu gelesen
Alter Dom – Ignatiuskirche
L’Orfeo Barockorchester – Michi Gaigg

→  Fr. 27. November 2026, 19:00 Uhr
VOKAL.ISEN
Francisco Carolinum, Festsaal
OPUS 100 

→  So. 29. November 2026, 17:00 Uhr
SONNTAGSMUSIK IM SALON
Francisco Carolinum, Festsaal
Trio Brontë

→  Fr. 11. Dezember 2026, 19:00 Uhr
VOKAL.ISEN
Martinskirche
O Rose Thou Art Sick

→  So. 17. Jänner 2027, 17:00 Uhr
SONNTAGSMUSIK IM SALON
Francisco Carolinum, Festsaal
Klavierrecital

→  So. 31. Jänner 2027, 16:00 Uhr
VOKAL.ISEN
Martin-Luther-Kirche
Jesu, meine Freude

→  Sa. 27. Februar 2027, 19:30 Uhr
ALTE MUSIK – neu gelesen
Oö. Landesbibliothek, Atrium 
Ensemble Tamuz 

→  Mi. 3. März 2027, 19:00 Uhr
VOKAL.ISEN
Francisco Carolinum, Festsaal
Kennst du das Land, 
wo die Zitronen blühn

→  So. 7. März 2027, 17:00 Uhr
SONNTAGSMUSIK IM SALON
Francisco Carolinum, Festsaal
Kandinsky Quartet

→  So. 11. April 2027, 17:00 Uhr
SONNTAGSMUSIK IM SALON
Francisco Carolinum, Festsaal
Merlin Ensemble Wien

→  Sa. 29. Mai 2027, 19:30 Uhr
ALTE MUSIK – neu gelesen 
Oö. Landesbibliothek, Atrium
ensemble freymut

→  Do. 3. Juni 2027, 19:00 Uhr
VOKAL.ISEN
Francisco Carolinum, Festsaal
La Regata Veneziana

→  Sa. 19. Juni 2027, 19:30 Uhr
ALTE MUSIK – neu gelesen
Oö. Landesbibliothek, Atrium
BRISK – New Generation

KALENDER 2026/27 VORWORT

Musik verbindet Menschen über Generationen, Regionen und 
kulturelle Grenzen hinweg. Sie schafft Gemeinschaft, weckt 
Emotionen und verleiht besonderen Momenten eine 
unverwechselbare Atmosphäre. 

Die Landeskonzerte Oberösterreich stehen seit vielen Jahren 
für diese verbindende Kraft der Musik und bieten Musikerinnen 
und Musikern sowie dem Publikum eine Bühne für Begegnung, 
Inspiration und kulturellen Austausch. Die Landeskonzerte sind 
eine lebendige Einladung, gemeinsam zuzuhören, aufmerksam 
zu sein und sich berühren zu lassen. Sie sind damit ein 
gelungenes Beispiel dafür, dass dieser Grundsatz in unserem 
Bundesland mit Begeisterung gelebt wird.

Dabei geht es nicht um Beliebigkeit, sondern um eine klare 
Haltung: Qualität, künstlerische Neugier und die Überzeugung, 
dass Musik das Denken vertiefen und das Gefühl stärken kann. 
Jedes Konzert ist als eigene Erfahrung konzipiert – mit dem 
Anspruch, gleichermaßen beeindruckend wie zugänglich zu sein.

Das heurige Programm umfasst Werke von Franz Schubert, 
Johannes Brahms, Johann Sebastian Bach und Gioacchino 
Rossini. Ich bin überzeugt, dass die Konzertreihen auch in 
dieser Saison dem hohen künstlerischen Anspruch des 
Veranstalters, der Künstlerinnen und Künstler sowie des 
Publikums wieder gerecht werden.

Ich möchte mich bei allen, die durch ihren persönlichen 
Einsatz wesentlichen Anteil am Erfolg der Landeskonzerte 
haben, insbesondere bei den künstlerischen Leitungen 
Carin van Heerden, Till Alexander Körber, Andreas Lebeda und 
Gustav Auzinger, sehr herzlich bedanken und wünsche ihnen 
mit dem ambitionierten Programm viel Erfolg.
Den Besucherinnen und Besuchern wünsche ich viel Freude 
an den Darbietungen.

Mag. Thomas Stelzer 
Landeshauptmann
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www.landeskonzerte.at

→

OÖ. LANDESBIBLIOTHEK, ATRIUM
Schillerplatz 2, 4020 Linz

ALTER DOM – IGNATIUSKIRCHE
Domgasse 3, 4020 Linz

Künstlerische Leitung: 
Carin van Heerden

ALTE MUSIK – NEU GELESEN

Mit großer Freude präsentieren wir Ihnen ein neues Programm für die Saison 2026/2027. 
Die Alte Musik und ihre Aufführungspraxis sind und bleiben heiß geliebt, wie die Publikumszahlen 
unserer Konzerte belegen. Das erste Konzert im Herbst greift programmatisch das heurige 
Gedenken an 400 Jahre Bauernkrieg in Oberösterreich auf. In Zusammenarbeit mit der 
communale oö 2026 ermöglicht uns das Leipziger Ensemble Sospiratem einen Blick über die 
Grenze zu den Bauernkriegen in Deutschland. Alon Sariel ist ein begnadeter Lautenist und 
Mandolinenspieler, der sein Debüt in Linz mit einem reinen Bachprogramm feiert. 
Das L’Orfeo Barockorchester unter Michi Gaigg spielt ein Mendelssohnprogramm im Alten Dom, 
fast genau am gleichen Tag wie sein Debütkonzert vor 30 Jahren in der gleichen Reihe (damals 
Alte Musik im Schloss). Zwei neue Ensembles aus Berlin (Ensemble Tamuz) und Wien 
(ensemble freymut) präsentieren hochinteressante und virtuose Programme mit vielen neuen 
Entdeckungen. Wie immer, wird die Bühne am Ende der Saison den hochbegabten Preisträger­
ensembles des BRISK Ensemblewettbewerbs für Alte Musik der Anton Bruckner Privatuniversität 
übergeben. 

An den Konzertabenden bietet die Oö. Landesbibliothek an einem Büchertisch passende 
Literatur zu den Konzerten, und beim Flanieren lässt sich das umfangreiche Angebot der 
wissenschaftlichen Universalbibliothek erkunden.

Kommen Sie, bringen Sie Bekannte und Verwandte mit und freuen Sie sich auf wunderbare 
Musik mit uns!  

Ihre Carin van Heerden

Oö. Landesbibliothek © Simon Bauer

SAISON 2026 / 27

neu gelesen



Samstag, 3. Oktober 2026, Oö. Landesbibliothek, Atrium		  19:30 Uhr

ALON SARIEL
Plucked Bach 

Mit meinem Plucked Bach Projekt hatte ich das große Glück, über längere Zeit hinweg mehrere 
Konzertprogramme und eine Albumtrilogie rund um meinen Lieblingskomponisten zu entwickeln. 
Umso mehr freue ich mich, diese Arrangements in intimen Konzerten mit Bach-Liebhaber:innen 
auf der ganzen Welt zu teilen.
Werke, die ursprünglich für Violine, Violoncello oder Tasteninstrumente gedacht waren, erklingen 
dabei neu – auf Mandolinen und Lauten, Barockgitarre, Oud und Bağlama.

Alon Sariel / Lauteninstrumente

https://www.alon-sariel.com/

Samstag, 19. September 2026, Oö. Landesbibliothek, Atrium 	  	 19:30 Uhr

SOSPIRATEM
Und kommst du liebe Sonn nicht bald 

Konzert zu den Bauernkriegen 
In Zusammenarbeit mit der communale oö 2026 ermöglicht uns das Leipziger Ensemble 
Sospiratem einen Blick über die Grenze zu den Bauernkriegen in Deutschland. Hier herrschen 
Reformbemühungen, Fremdbestimmung, Machtgehabe und Ohnmacht.  

Clarissa Renner / Sopran
Pedro Matos / Tenor
Margot Simon / Blockflöte, Dulzian
Uwe Ulbrich / Rebec 

https://www.sospiratem.de
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neu gelesen neu gelesen

Babett Niclas / Harfe
Masafumi Sakamoto / Renaissanceposaune
Hannes Malkowski / Perkussion
Maria Anne Müller / Schauspielerin

→



Samstag, 27. Februar 2027, Oö. Landesbibliothek, Atrium	  	 19:30 Uhr

ENSEMBLE TAMUZ  
Le romantisme français 

Streichquintette von George Onslow und Ambroise Thomas
Das Ensemble Tamuz lädt das Linzer Publikum ein, zwei große französische Komponisten 
wiederzuentdecken, die heute weitgehend in Vergessenheit geraten sind: George Onslow und 
Ambroise Thomas. Onslow wurde zu seinen Lebzeiten als eher deutsch Geprägter gesehen: 
Er widmete den größten Teil seines Schaffens der Kammermusik und blieb in der Pariser 
Musikszene des 19. Jahrhunderts eine angesehene, aber isolierte Persönlichkeit. Ambroise Thomas 
hingegen hatte eine lange und glänzende Karriere, gekrönt von großen Opernerfolgen.

Hed Yaron Meyerson / Violine
Diego Castelli / Violine
Avishai Chameides / Viola

Montag, 9. November 2026, Alter Dom – Ignatiuskirche 	  	 19:30 Uhr

L’ORFEO BAROCKORCHESTER –   
MICHI GAIGG
Ich wollt‘ ich wär‘ ein Zander

Felix Mendelssohns sinfonisches Frühwerk
„Geliebteste Schwester! Ich wollt’ ich wär’ ein Zander; denn außer dem guten Geschmack, auf 
den ich sehr erpicht bin, und der allen Zandern angeboren ist, haben Sie auch das Vorrecht sich 
den ganzen Tag zu baden, und das Wasser hat 22°. [...] kurz es sind glückliche Geschöpfe, mit mir 
verglichen“, schrieb Felix Mendelssohn Bartholdy in einem Brief an seine Schwester Fanny am 
7. Juli 1826. Wie viel Mühe das Komponieren Mendelssohn kostete, können wir aus diesen Zeilen 
erahnen. Als die Ausführenden und als Publikum schätzen wir uns so glücklich wie die Zander!

L’Orfeo Barockorchester                    Michi Gaigg / Dirigentin
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Constance Ricard / Cello
Sophie Lücke / Kontrabass
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Samstag, 29. Mai 2027, Oö. Landesbibliothek, Atrium	  	 19:30 Uhr

ENSEMBLE FREYMUT  
The Future of the Past – Hommage à Sara Levy

Inspiriert von der Cembalistin Sara Levy bricht ensemble freymut die Kategorien von Alter und 
Neuer Musik auf und lädt dazu ein, Musik mit Neugier, offenen Ohren und „freyen Muthes“ zu 
erleben. Als weltoffene Musikerin, Sammlerin und Mäzenin prägte Levy das Berliner Musikleben 
des 18. Jahrhunderts nachhaltig. Ihre lange verschollen geglaubte Sammlung eröffnet bis heute 
neue Perspektiven auf das Repertoire und seine Überlieferung. 
Ausgehend von diesem historischen Impuls greift das Programm musikalische Spuren aus Levys 
Umfeld auf und führt sie in neuen künstlerischen Ansätzen weiter – als lebendiger Dialog 
zwischen Erinnerung, Gegenwart und Zukunft. 

Elisabeth Haberl / Traversflöte
Ching-Yao Wang  / Traversflöte

Samstag, 19. Juni 2027, Oö. Landesbibliothek, Atrium	  	 19:30 Uhr

BRISK - NEW GENERATION
Preisträgerkonzert des Kammermusik-Wettbewerbes (ABPU)

Der jährlich stattfindende Wettbewerb bietet Ensembles ein hervorragendes Podium, vor einer 
international besetzten Jury ihr Können zu zeigen. Studierende des Instituts für Alte Musik und 
Historische Aufführungspraxis an der Anton Bruckner Privatuniversität werden mit diesem 
Wettbewerb zusätzlich motiviert, sich möglichst früh mit Ensemblearbeit und einer 
Ensemblegründung auseinanderzusetzen, ist doch der spätere Beruf hauptsächlich 
kammermusikalisch zu bestreiten. Das Repertoire wird ihnen dabei freigestellt und reicht, je nach 
Besetzung, von der Renaissance bis Früh-Romantik. Auch das Publikum der Konzertreihe 
Alte Musik – neu gelesen kommt in diesem Konzert in den Genuss. 

In Kooperation mit der Anton Bruckner Privatuniversität Linz

©
  T

he
re

sa
 P

ew
al

©
  V

isi
on

s-
AD

 - 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Maria Danneberg / Viola da Gamba
Sobin Jo / Cembalo

neu gelesen neu gelesen



FRANCISCO CAROLINUM, FESTSAAL
Museumstraße 14, 4020 Linz

Künstlerische Leitung: 
Till Alexander Körber

SAISON 2026 / 27

FC Francisco Carolinum © OÖ Landes-Kultur GmbH

SONNTAGSMUSIK IM SALON

Vor mehr als einem Vierteljahrhundert gegründet, hat sich die Sonntagsmusik im Salon unter 
ihrem Kurator Prof. Dr. h. c. Anton Voigt zu einer hochkarätigen und stets sehr gut besuchten 
Konzertreihe etabliert. In gleichem Sinne soll sie nun fortgeführt werden: In der Hauptsache 
erklingt Kammermusik, teilweise in Standardbesetzungen wie Streichquartett oder Klaviertrio, 
teilweise in ausgefalleneren Formationen, hin und wieder gibt es auch solistische Beiträge. 
Aus der Fülle der bereits bewährten kammermusikalischen Schätze wird ebenso geschöpft, 
wie auch Unbekannteres und Zeitgenössisches zum Erklingen gebracht werden wird. Junge 
Ensembles bekommen ebenso eine Bühne geboten wie langjährig bestehende.
Der Ort der Kammermusik war seit jeher nicht der große Konzertsaal, sondern, wenn nicht 
das bürgerliche Wohnzimmer, eben der Salon, der intimere Begegnung möglich macht; der 
Zwischentöne erkennbar werden lässt; der innig mit dem Anfassen – Begreifen – der 
Instrumente in Verbindung treten lässt. Das Francisco Carolinum ist der ideale Ort hierfür, 
zu dem Sie eingeladen sind, den musikalischen Wiederbegegnungen und Entdeckungen 
beizuwohnen. 

Herzlich willkommen!

Till Alexander Körber

www.landeskonzerte.at

→



Sonntag, 8. November 2026, Francisco Carolinum, Festsaal 	  	 17:00 Uhr

TRIO ALBA
Werke von Joseph Haydn, Mélanie Bonis, Kelly-Marie Murphy und 
Bedřich Smetana

Das 2009 gegründete Trio Alba konzertiert mittlerweile international in zahlreichen großen Konzert­
sälen, wie dem Concertgebouw Amsterdam, dem Musikverein und dem Konzerthaus Wien, beim 
Schleswig-Holstein-Festival und vielen anderen mehr in allen fünf Kontinenten. Nach dem Begründer 
der Gattung Klavier-Trio, Joseph Haydn, widmet sich das Ensemble zwei bei uns noch wenig 
bekannten Komponistinnen, bevor das einzige Trio Smetanas den virtuosen Schlussstein setzt.

Livia Sellin / Violine
Philipp Comploi / Violoncello

https://trioalba.com/
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Sonntag, 11. Oktober 2026, Francisco Carolinum, Festsaal	  	 17:00 Uhr

DUOKONZERT FLÖTE & HARFE 
Werke von Johann Sebastian Bach, Gabriel Fauré, Toru Takemitsu, 
Adrian Schaposchnikov, Camille Saint-Saëns und Franz Doppler

Johanna Dömötör und Christoph Bielefeld bieten ein breit gefächertes Programm von 
Originalwerken und hoch- und gleichwertigen Arrangements für Flöte und Harfe. Von Johann 
Sebastian Bach bis Toru Takemitsu reicht das Spektrum dieses abwechslungsreichen Programms. 
Wir reisen dabei musikalisch von Frankreich über Österreich, Italien und Russland bis nach Japan.

Johanna Dömötör / Flöte
Christoph Bielefeld / Harfe

https://johannadomotor.com/
instagram.com/christophbielefeld/
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Chengcheng Zhao / Klavier
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Sonntag, 17. Jänner 2027, Francisco Carolinum, Festsaal	  	 17:00 Uhr

KLAVIERRECITAL
Werke von Dmitri Schostakowitsch, Jean Philippe Rameau, 
Maurice Ravel, Tomas Adès und Robert Schumann

Der junge Pianist Gabriel Meloni wurde einem besonders großen Publikum bekannt durch seinen 
Auftritt im Pausenfilm des Neujahrskonzertes 2026. Ein enorm breit gefächertes Repertoire 
zeichnet ihn bereits jetzt aus, und zwar als Solist gleichermaßen wie als Kammermusiker. So zeigt 
auch das aktuelle Programm überraschende Brücken über die Jahrhunderte hinweg.

Gabriel Meloni / Klavier

https://www.gabrielmeloni.com
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Sonntag, 29. November 2026, Francisco Carolinum, Festsaal	  	 17:00 Uhr

TRIO BRONTË
Werke von Wolfgang Rihm, Gabriel Fauré und Franz Schubert

Im Jahre 2025 gewann das Trio Brontë neben anderen Wettbewerben den 1. Preis und den 
Sonderpreis beim Internationalen Kammermusikwettbewerb „Franz Schubert und die Musik der 
Moderne“ in Graz. Im selben Jahr erschien das Debütalbum mit Franz Schuberts B-Dur-Trio und 
Wolfgang Rihms „Fremde Szene III“, das von der Kritik hoch gelobt wurde. Zu diesen zwei Werken 
erklingt noch das späte, harmonisch äußerst kühne und originelle Klaviertrio des bereits ertaubten 
Gabriel Fauré.

Annie Jacobs-Perkins / Violoncello
Lili Bogdanova / Klavier

https://www.triobronte.com/

→

Chiara Sannicandro / Violine



Sonntag, 11. April 2027, Francisco Carolinum, Festsaal	  	 17:00 Uhr

MERLIN ENSEMBLE WIEN
Werke von Richard Strauss, Isaac Albeniz und Johannes Brahms

Mit zwei speziellen Arrangements beginnt das Merlin Ensemble Wien das letzte Konzert der 
Saison. So kommt der virtuose Hornpart aus Strauss‘ Till Eulenspiegel auch kammermusikalisch 
zur Geltung. Iberia von Albeniz offenbart in neuem kammermusikalischen Gewand andere Seiten, 
ehe das Horn-Trio von Johannes Brahms das Programm abrundet.

Martin Walch / Violine
Stephen Stirling / Horn
Till Alexander Körber / Klavier

http://merlinensemblewien.at/
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Sonntag, 7. März 2027, Francisco Carolinum, Festsaal	  	 17:00 Uhr

KANDINSKY QUARTET 
Werke von Ludwig van Beethoven

Des 200. Todestages von Ludwig van Beethoven soll auch in unserer Konzertreihe gedacht 
werden. So gestaltet das bereits bei unserem Publikum bekannte Kandinsky Quartet ein Programm 
ausschließlich mit Werken dieses Meisters. Nach zwei funkensprühenden frühen Kompositionen 
erklingt eines der bis heute herausfordernden und niemals ausgeschöpften späten Quartette.

Hannah Kandinsky / Violine
Israel Gutiérrez Vildosola / Violine
Ignazio Alayza / Viola
Antonio Gervilla Diaz / Violoncello

https://www.kandinskyquartet.com
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FRANCISCO CAROLINUM, FESTSAAL
Museumstraße 14, 4020 Linz

MARTINSKIRCHE
Martingasse 3, 4020 Linz

MARTIN-LUTHER-KIRCHE
Martin-Luther-Platz 1, 4020 Linz

Künstlerische Leitung: 
Andreas Lebeda

www.landeskonzerte.at

EIN MUSIKALISCHES NETZWERK AN FÜNF ABENDEN

vokal.isen

„Alle Lust will Ewigkeit“, singt Zarathustra in seinem Mitternachtslied und weiß zugleich von der 
Musik als vergehendem, im nächsten Augenblick verklungenem Moment eines ewigen „Nu“, wie 
uns Konrad Paul Liessmann in seinem musikalischen Nietzsche-Buch auf wunderbare Weise 
erklärt. Von der Flüchtigkeit der „bis auf Widerruf gestundete Zeit“ erzählt die 100-jährige 
Ingeborg Bachmann ebenso wie der 100-jährige György Kurtág, mit dessen Hölderlin- und 
Kafka-Fragmenten wir uns zugleich dankbar an den unvergessenen Kurt Widmer erinnern, der 
die vokal.isen seit ihren Anfängen angeregt und entscheidend geprägt hat. Mit einem 
Festkonzert feiern wir einen weiteren Hunderter: Claus-Christian Schuster, einer der wichtigen 
vokal.isen-Impulsgeber, wird zusammen mit Michaela Selinger unter dem Titel „Lied statt Krieg“ 
einen zeitlos-aktuellen Abend aus Anlass der einhundertsten vokal.ise gestalten. Neben meinem 
Freund und langjährigen Wegbegleiter Clemens Zeilinger sind die vielversprechenden jungen 
Sängerinnen Anita Giovanna Rosati, Johanna Zachhuber und Martina Fender sowie die Geigerin 
Annelie Gahl Mitgestalterinnen vielfältiger Programme der neuen vokal.isen-Saison; mit einem 
Bach-Programm an Schuberts Geburtstag gibt es eine Wiederbegegnung mit den Sängerinnen 
und Sängern des KEPLER-KONSorts zum 35-jährigen Bestehen dieses Ensembles.

Andreas Lebeda

FC Francisco Carolinum Festsaal © OÖ Landes-Kultur GmbH

→



Freitag, 11. Dezember 2026, Martinskirche	  	 19:00 Uhr

O ROSE THOU ART SICK
Alte und Neue Musik con violino 

Zum Hunderter des großen europäischen Komponisten György Kurtág: eine Auswahl aus seinen 
Kafka- und Hölderlin-Gesängen im Dialog mit Rudolf Jungwirths Songs of Innocence and 
Experience nach Gedichten und Gemälden des englischen Frühromantikers William Blake – 
dazwischen visionäre Violinmusik der großen österreichischen Barockkomponisten 
Heinrich Ignaz Franz Biber und Johann Heinrich Schmelzer mit der vielseitigen österreichischen 
Geigerin Annelie Gahl.

Rosemarie Schobersberger / Sopran
Annelie Gahl / Violine 
Andreas Lebeda / Bariton

Freitag, 27. November 2026, Francisco Carolinum, Festsaal 	  	 19:00 Uhr

OPUS 100 
Lied statt Krieg – Deutsche und französische Lieder vor und nach 1870/71

Musik von Johannes Brahms und Gabriel Faure aus Anlass der einhundertsten vokal.ise, ein 
Fest-Programm mit Fest-Gästen der ersten Stunde: die international erfolgreiche 
oberösterreichische Mezzosopranistin Michaela Selinger und Claus-Christian Schuster, Gründer 
des legendären Wiener Altenberg-Trios, haben die vokal.isen von Anfang an mit ihrer feinsinnigen 
Kunst und ihren klugen Programmen entscheidend geprägt und mitgestaltet. 

Michaela Selinger / Mezzosopran  
Claus-Christian Schuster / Klavier
Andreas Lebeda / Bariton
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Mittwoch, 3. März 2027, Francisco Carolinum, Festsaal 	  	 19:00 Uhr

KENNST DU DAS LAND,  
WO DIE ZITRONEN BLÜHN
Hugo Wolf: Lieder nach Texten von Johann Wolfgang von Goethe 

„Die sonderbare Natur des guten Kindes... besteht beinah nur aus einer tiefen Sehnsucht“, so 
charakterisiert Goethe die romantisch-geheimnisvolle Mignon aus seinem erstmals 1795 
erschienenen Roman Wilhelm Meisters Lehrjahre. Den melancholischen Figuren Mignon und 
Harfner stellt Hugo Wolf die „Lieb-, Lied- und Weines Trunkenheit“ des lebensfrohen Paars Suleika 
und Hatem aus dem Schenkenbuch des West-östlichen Divan gegenüber, in dem Goethe seine 
große Liebe zu der aus Linz stammenden Marianne von Willemer gestaltet.

Martina Fender / Sopran 
Clemens Zeilinger / Klavier
Andreas Lebeda / Bariton & Rezitation

Sonntag, 31. Jänner 2027, Martin-Luther-Kirche	  	 16:00 Uhr

JESU, MEINE FREUDE  
Motetten und Kantaten von Johann Sebastian Bach – zum 35-jährigen 
Bestehen des KEPLER-KONSorts

„Ich kenne keinen Komponisten, der die Skala von strengster Kontrapunktik bis zu expressivster 
Romantik immer wieder bis an die letzten Grenzen durchschreitet“, schreibt Nikolaus 
Harnoncourt über Bach. Mit der unbegreiflichen Vokalkunst Johann Sebastian Bachs feiern wir 
am Sonntag Sexagesimae das 35-jährige Bestehen des KEPLER-KONSorts mit mehreren 
Generationen von Sängerinnen und Sängern, die das Ensemble in den Jahren seines Bestehens 
entscheidend geprägt haben.

KEPLER-KONSort & ensembL‘INZtrumental 
Andreas Lebeda / Leitung
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Für die Konzertsaison 2026/2027 haben Sie die Möglichkeit, Karten per Telefon im Sekretariat 
(Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr), E-Mail oder online über unsere Webseite zu 
bestellen. Ihre reservierten Karten sind an der Abendkasse hinterlegt und vor Ort in bar zu bezahlen. 

Sekretariat 				   Tel. (+43 732) 7720-15049
Organisatorische Leitung Adisa Küx	 Tel. (+43 732) 7720-15486

E-Mail: landeskonzerte@ooe.gv.at   Web: www.landeskonzerte.at 

KARTENPREIS: € 20,00 
ERMÄSSIGTER KARTENPREIS: € 10,00 (nur mit Ausweis) 
AK-Leistungskarte, Bibliothekskarte der Oö. Landesbibliothek, Landesbedienstete, 
Menschen mit Behinderung, Mitglieder EPTA Österreich, Mitglieder OÖ. Streichervereinigung, 
Mitglieder Verein Freunde des Linzer Musiktheaters, OÖNcard, Schüler:innen, Senior:innen, 
Studierende  

EINTRITT FREI: Kulturpass Hunger auf Kunst und Kultur
https://www.hungeraufkunstundkultur.at/oberoesterreich

ABOS 

ALTE MUSIK – NEU GELESEN 
Aus Kapazitätsgründen können derzeit keine neuen Abonnements vergeben werden. 

SONNTAGSMUSIK IM SALON 
Aus Kapazitätsgründen können derzeit keine neuen Abonnements vergeben werden. 

VOKAL.ISEN 
Abo-Preis: € 68,00  Abo-Preis ermäßigt: € 34,00

Donnerstag, 3. Juni 2027, Francisco Carolinum, Festsaal	  	 19:00 Uhr

LA REGATA VENEZIANA
Belcanto a due  

Als klingende Hommage an die Serenissima komponiert Gioacchino Rossini seinen Zyklus 
La Regata Veneziana, Schubert lässt in seinem Gondelfahrer die zwölf mitternächtlichen 
Glockenschläge vom Markusturm erklingen, und sogar Beethoven verfällt dem romantisch-
erotischen Charme der Biondina in gondoleta – eine musikalisch-literarische Reise in die Stadt 
Goldonis und Casanovas u. a. mit Musik von Rossini, Weber und Donizetti und Texten des mit 
Schubert bekannten Linzer Reiseschriftstellers Joseph Kreil.

Anita Giovanna Rosati / Sopran 
Johanna Zachhuber / Mezzosopran
Andreas Lebeda / Hammerflügel

Mit Ihrer Anmeldung/Teilnahme werden Ihre Daten zur Abwicklung der Veranstaltung sowie für weitere 
Veranstaltungen verwendet. Soweit für die Abwicklung erforderlich, werden Ihre Daten an Dritte (z. B. 
Kooperationspartner:innen und Referent:innen) weitergegeben. Bildaufnahmen, die bei dieser Veranstaltung 
gemacht werden, werden zur Öffentlichkeitsarbeit der Abteilung Kultur und deren Kooperationspartner:innen 
(Website, Printmedien, Social Media, usw. > Berechtigtes Interesse) verwendet. Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutz.htm und liegen auch bei der Kassa/Registrierung auf.

Impressum:
Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung Kultur,
Promenade 37, 4021 Linz, Tel.: (+43 732) 7720-15049, Fax: (+43 732) 7720-211786,
E-Mail: k.post@ooe.gv.at   Web: www.land-oberoesterreich.gv.at
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400 JAHRE 
BAUERNKRIEG 

IN OÖ

communale.at

THEATER
FESTIVAL
FÜR JUNGES
PUBLIKUM

fc_Linz 
ok_linz 
schlossmusuem_linz

ooekultur

www.ooekultur.at
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JETZT ANMELDEN & 
KULTUR-INSIDER WERDEN!

Werden Sie mit dem 
info.KULTUR Newsletter 

zum Kultur-Insider! 

Monatlich informieren wir über 
Event-Highlights, Geheimtipps und Projekte 

aus dem Kulturland Oberösterreich. 

Fo
to

 ©
 r

e
ic

h
lu

n
d

p
a

rt
n

e
r 

is
to

c
k 

w
o

lf
g

a
n

g
 s

im
lin

g
e

r
Fo

to
 ©

 re
ic

hl
un

dp
ar

tn
er

 is
to

ck
 

w
ol

fg
an

g 
si

m
lin

ge
r



www.landeskonzerte.at


